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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 
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Königl. Jutelligenz-Adseß⸗Compieie in der Jopengaſſe No. 563. | 
silt | - — 2. 
No. 123. Dienſtag, den 29. Mai 1827, 
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oa Angemeldete Fremde. 
Angekemmen dom 26ſten bis 28. Mai 1827. ge 

Hr. Gutsbeſitzer u. Lieutenant a. D. Friedlander nebſt Familie pon ONE es. 
Hr. Geh. Doec-Finanjrath Minh ek Famisie von Berlin, log. im Hotel de 
Berlin. Herr Landes⸗Direktor v. Weyher von Smezin, log. in den 3 Mohren. 
Hr. Hofbeſitzer Bohm von Pomay, log. im Hotel de Thorn. Hr. Guts beſitzer v. 
Piwnicki von Malſau, log. im Hotel ⸗d Oliva. Herr Gutsbeſitzer v. Browski, Rit⸗ 
ter ac. aus Gallizien, log. im ſchmorzen Adler. x 
Aͤbgegangen in diefer Zeit: Hr. Major p. Bieberſtein nach Graudenz, Hr. Dr. 
Med. Wiebe nach Berlin. Hr. General⸗Major v. Rohl, Hr. Hauptmann Kneß en. 
Königsberg, Hr. Kaplan Kwade nach Pelpin. Hr. Gutsbeſitzer Feiedlander nebſt 
Familie nach Berlin. Hr. Landſtallmeiſter v. Rycz nach Marienwerder, Hr. Kauf⸗ 
mann Stein nach Elbing. Hr. v. Pfeilitzer Frank nach Koͤnigsberg, Hr. Protocoll⸗ 
führer Loͤwenſtein nach Pelplin, Frau v. Laczewska nebſt Tochter nach Zalenze. 
Die Herren Butsbeſitzer Gebrüder v. Sulereyski nach Legartowitz, Hr. Kaufmann 
Schroͤder nach Lauenburg. 


— 


Be k a nen tr ma ch un g e n. 
wegen Bezahlung der Danziger freiftädtichen Schulden. 

Die durch die Allerhoͤchſte Kabinets Ordre vom 24. April 1524, wegen des 
Schuldenweſens des vormaligen Freiſtaats Danzig anbefohlene Amortiſation der auf 
11,992,602 Nihl. 26 Sgr. 10 Pf. feſtgeſetzten Schuld deſſelben, iſt bis jetzt der⸗ 
geſtalt zur Ausführung gekommen, daß mittelſt der in jener allerhoͤchſten Kabinets⸗ 
Ordre zugehen de Staats und durch die Beiträge der hieſigen Stadt und 
zum Theil des Territoriums, bereits am I. Maͤrz c. hier durch eine Kommiſſion 
pon Regierungs. Stadtgerichts⸗ und Magiſtrats⸗Beauuen in Gegenwart von Depu⸗ 
tirten der hieſigen Stadtverordneten⸗Verſammlung oͤffentlich vor dem Artushofe eine 
Quantitat aufgekaufter Danziger Stadt⸗ Obligationen im Nominal. Betrage von 
1,538,349 Rthl. 2 Sgr. 6 Pf. hat verbrannt werden koͤnnen. Neuerdings hat die 

Königl. Haupt Verwaltung der Staats: Schulden uns abermals ein Quantum auf⸗ 
gekaufter danziger Stadt- Obligationen im Nominal⸗Betrage von 251,938 Rihl. 9 Pf. 
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uͤberſendet, welche einſttdeilen in unferm Depoſitorio aufbewahrt eiben, bis auch 
deren Vernichtung angeordnet werden wird. Auf ſolche Weiſe iſt bereits die Summe 
er 1,790,287 Ril. 3 Sgr. 3 Pf. der Schuld des vormaligen Freiſtagts Danzig 
: Dabei wird noch zur. Öffentlichen Kenntriß gebracht, daß die Stadt Danzig 
den, auf fie repartirten Beitrag zur Tilgung dieſer Schuld bisher richtig abgeführt 
hat, daß die Einziehung der auf das vormalige Territorium des aufgeldfeten Frei⸗ 
ſtaats Danzig repartirt n Beitrage vor einiger Zeit auf höherem Befehle ſiſtirt wor⸗ 
den iſt; daß jedoch die Entſcheidung uͤber die nachtraͤgliche Repartition und Ein⸗ 
ziehung oder die ſonſt zu treffende Vorkehrung, in Bezug auf die, in der Allerhoͤch⸗ 

ſten Kabinets⸗Ordre vom 24. April 1824 zur Tilgung feſtgeſetzten Summen vorbe⸗ 
halten wird. FFF 5 8 

Danzig, den 15. Mai 18270 may © ec meee 

VBonigl. Preuſſiſche Regierung. Abtheilung des Innern. I 


Mehrere der hieſigen mit Ellen⸗Woaren handelade Herren Kaufleute haben 

angezeigt, daß ob fie gleich auf den Grund der allerhoͤchſt erlaſſenen Maaß⸗ und 
Gewichtsordnung d, d. Berlin den 16. Mai 1816 ihre Waaren nur nach der preuß. 
„Elle zum Kauf ſtellten, ihnen doch von vielen ufern Schwierigkeiten dadurch in 
den Weg gelegt dane daß ſehr haufig nach danz. Elle geſord und geradezu 
e ie wuͤrden nicht nach der preg, Elle kaufen. Wenn nun ein 

ſolche Verfahren nur dahin abzwecken kann, die Verkäufer in Verlegenheit zu ſe⸗ 
gen und fie zu Contcaventionen zu verleiten, und daſſelbe daher der eingeführten 
Ordnung widerſtrebend und voͤllig geſetzwidrig iſt, indem nach dem oben erwaͤhnten 
Geſetze in den Koͤnigl. Landen nur allein gehörig geſtempeltes Maaß und Gewicht 
im spentlisben Verkehr gebraucht werden darf, und nach $. LL. dieſer Verordnung 
hiernach zu handeln ſowohl der Geber als der Empfänger der Waaren verpflichtet 
iſt, ſo wird dieſe Verpflichtung allen Käufern und allen Perſonen welche Ellen⸗ 
Waaren verarbeiten, wohin. besonders Schneider, Schneiderinnen und Putzmacherin⸗ 
nen zu. zählen, ernſtlich eingeſchaͤrft, und werden dieſelben hiernach aufgefordert, nur 
nach der preuß. Elle den Bedarf zu fordern, indem entgegen geſetzten Falls auf er⸗ 
folgte Anzeige für die Contravenienten geſetzliche Strafe eintreten wied. 

Danzig, den 25. Mai 1827. x 


„ Bönigl, Preuß. PoliseirPränpent. r 
Von dem unterzeichneten Königl. Land⸗ und Stadtgericht wird hiedurch zur 
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offentlichen Kenntniß gebracht, daß die Ausſchuͤttung der Schumachermeiſter George 
David Froeckſchen Creditmaſſe binnen 4 Wochen erfolgen foll. R as 

Danzig, den 11. Mai 1827. ant 
AVzdnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. b 
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PRE ean Shee BES. 
Ader Galj- Direction ſoll von dem 
2. des Hypothekenbuchs das sub Ser⸗ 
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Nach der Verfügung der Königl. 
Grundſtuͤcke derſelben zu Neufahrwaſſer No. 
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vis⸗Nro. 58. belegene maſſive Wohnhaus nebſt Hofraum und Garten, welches auf 
die Summe von 1086 Rthl. abgeſchaͤtzt iſt, unter Vorbehalt hoͤherer Genehmigung, 
oͤffentlich an den Meiſtbietenden gegen baare Zahlung verkauft werden: Hiezu iſt 
ein Licitations⸗Termin auf 5 
den 5. Juli c. Vormittags um 11 Ube 
in dem Grundſtuͤcke ſelbſt angeſetzt, zu welchem Kaufluſtige hiedurch vorgeladen werden. 
Die Taxe des Grundſtuͤcks, fo wie die im Termine bekannt zu machenden Kauf⸗ 
bedingungen koͤnnen in der dieſſeitigen Regiſtratur und bei dem Koͤnigl. Ober⸗Salz⸗ 
Inſpector Barnick zu Neufahrwaſſer eingeſehen werden. 
Danzig, den 21. Mai 1827. 2 
Der Provinzial⸗Steuer⸗Director von Weſtpreußen, Geheime Finanz Rath, 
Fie denſelben der Regierungs⸗Rath. Lievin. 


Cs ſoll die Reinigung der Radaune, welche alljaͤhelich in der Schuͤtzzeit ge⸗ 
ſchieht, in dem Distrikte von der Sandgrubeſchen Bruͤcke ab, unter der Kunſt und 
Riedewand durch, bis nach der Kinderhausſchen Bruͤcke fuͤr dieſes Jahr in der Art 
an den Mindeſtfordernden überlaffen werden, daß derſelbe das Abgraben und Ab: 
karren der im Flußbette verhandenen Radaunen⸗Erde, als auch die Fortſchaffung der 
letztern ſelbſt übernimmt. Hiezu ſteht allhier zu Rathhauſe im Geſchaͤftszimmer der 
Bau⸗Deputation ein Termin auf gee a 

Freitag, den 1. Juni Vormittags um 11 Uhr ve 
an, zu welchem Uebernehmungsluſtige mit dem Bemerken vorgeladen werden, daß 
die diesfallſigen Bedingungen täglich bei dem Calculatur⸗ Aſſiſtenten Herren Bauer 
eingeſehen werden konnen. g 3 

Danzig, den 26. Mai 1827. f ER 
Die Baus Deputation. 


Da in dem, am 11. April a. c. Statt gehabten Termine zur Verpachtung 
der Fein. Gewerbe auf dem Vorwerk Stuthof, die Brandweinbrennerei und Braue⸗ 
rei unverpachtet geblieben find; ſo fordere ich hiedurch alle etwa auf diefe Ge: 
werbe Reflektirende auf, ſich des baldigſten bei mir zu melden, um ſich von den 
Pachtbedingungen in Kenntniß zu ſetzen und einen Pachtvergleich abzuſchließen. 

Danzig, Neugarten No. 500. den 23. Mai 1827. Krauſe. 
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Gi „ent bin dig Sut 
Die am 28. Mai Abends um 10 Uhr, durch Gottes Gite ſchnell erfolgte 
glückliche Entbindung meiner lieben Frau von einem geſunden Toͤchterchen, zeige ich 
Allen, welche an unſerer Freude Theil nehmen, hiemit ergebenſt an. Unſelt, 
Prediger zu Großzuͤnder. 
. ee 
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Kiterariſche Anzeige. N 2 
In der Gerhardtſchen Buchhandlung in Danzig Heil. Geiſtgaſſe No. 755. 
wird Praͤnumeration angenommen auf : 


>= u 158 
A. b. Kotzebue's fänmtliche dramatiſche Werke, 


wohlfeile Taſchen⸗Ausgabe mit einem Titelkupfer zu jedem Bande. Das Ganze wird 
aus etwa 40 Baͤnden beſtehen. Die Praͤnumeration auf die erſten 12 Baͤnde iſt 
3 Rthl. 15 Sgr., welche bis zum 31. October angenommen wird. Gegen Ende die: 
ſes Jahres erſcheinen die erſten 4 Bände und ſodann alle 2 Monate 4 Bande. Bei 
Ablieferung des gten bis I2ten Bandes wird wieder 3 Rthl. 15 Sgr. auf die fol⸗ 
genden 12 praͤnumerirt u. ſ. w. Der Ladenpreis wird um den vierten Theil höher 
ſeyn, als der Praͤnumerationspreis. i 5 


FTF f 
Es beabſichtigt ein hieſiger Kaufmann (unter Zuſicherung der reellſten Bez 
friedigung) eine Commiſſions-Waaren⸗Detail⸗ Handlung zu etabliren, und erſucht 
Handlungsfreunde ihm unter der Adreſſe an B. recht gute und aus allen Faͤchern 
brauchbare Waaren anzubieten. Das Koͤnigl. Intelligenz-Comptoir wird die Güte 
haben die Adreſſen in Empfang zu nehmen. See 


Die monatliche General-Verſammlung der Reffource Concordia zu den drei 
Ringen findet Mittwoch, den 30. Mai 1827 Mittags 123 Uhr Statt. 
1) Wahl. 2) Vorträge, b Die Comité 


Wer gruͤndlich und ſchnell nach ttalieniſcher Schule Guittarre ſpielen lernen 
will, beliebe feine Adreſſe gefaͤlligſt im Irtelligenz-Compteir abzugeben. 

Einer hohen Nobleſſe, und seinem verehrungswuͤrdigen Publiko gebe ich 
mir die Ehre hiedurch ganz gehorſamſt anzuzeigen, daß ich mit den 1. Juni dieſes 
Jahres meine Bade-Anſtalt, mit warmen und kalten Bädern verſehen wiederum: ers 
öffnen werde. Indem ich um geneigten zahlreichen Zuſpruch bitte, verſichere ich zus 
gleich, daß ich weder Mühe noch Koften fparen werde meine hohen Gaͤſten, foz 
wohl im Betreff der Bequemlichkeit des Badens, als wie der Eleganz und Vollſtaͤn⸗ 
digkeit der Reſtauration zu befriedigen. Zugleich bemerke ich noch, daß mehrere Zim⸗ 
mer für Badegaͤſte in meinem Locale zu vermiethen offen ſtehen. a 

Broͤſen, den 28. Mai 1827. 108 Friedrich Bladau. 


Dem Inſpector in der vereinigten Armen- und Arbeits⸗Anſtalt ſoll ein taug⸗ 
liches Subjekt adjungiet werden“ Wer ſich dazu fühig Halt, mit dem Rechnungs⸗ 
weſen bekannt, und ein Protokoll aufzunehmen im Stande ift, der melde ſich bei 
ee Stadtrath Zenrichsdorf Breitegaſſe No. 1145. zur weitern 
Pruͤfung. f * eee 

Die Vorſteher der vereinigten Armen: und Arbeits-Anftalt > . 

Aycke. Senrichsdorf. Schellwien. Schnaaſe. 

Das Ufer an der Weichſel in der Kalkſchanze am Olivaee Thor, zum Be: 
laden der Schiſſe, Anlegen und Entzweiſchtagen der Galler, iſt theilweiſe auch 
im Ganzen, ſo wie auch einige Morgen Land, zu vermiethen am Langenmarkt No. 
416. DOIG PRO ppm > } of iebe, 
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VOD ‘ee A ee be ge te. 
In der Hundegaſſe iſt eine freundliche Untergelegenheit, beſtehend in 4 heitz⸗ 
baren Zunmern, Küche, Keller und laufend Waſſer, an ruhige Bewohner zu vermie⸗ 
then, und Michaeli zu beziehen. Das Nähere No. 251. 


Das in der Katergaſſe No. 229. gelegene Haus mit einer Ober- und Un⸗ 
terwohnung nebſt einem Hofplatz ſteht zu Nelauſen oder zu vermiethen.⸗Naͤheres 
Langgaſſe No. 367. 


; Eingetretener Umſtände wegen iſt in dem Haufe Langefuhr No. 19. noch 
die Untergelegenheit mit eigener Kuͤche, Keller, Holzgelaß und Eintritt in den Gar⸗ 
ten zu vermiethen. Das Naͤhere in Hochſtrieß bei Bodenſtein. 
Die Untergelegenheit des Hauſes Eimermacherhof Bäͤckergaſſe No. 1757. 
iſt zu vermiethen. Nachricht iſt daſetbſt ſchriftlich darüber zu leſen. 
Korkenmachergaſſe No. 784. ſind 2 Stuben gegeneinander mit Meublen u. 
Aufwartung an einzelne Perſonen zu vermiethen und gleich zu beziehen. f 


Verpachtung außerhalb Danzig. 

Die fruͤher zum Erbpachtsgute Jeſeritz genutzte, von einer Wieſe des Or⸗ 
ganiſten und den Vorwerkslaͤndereien zu Pogutken begrenzte Wieſe ſoll von Trini⸗ 
tatis d. J. ab bis ultimo Mai 1835 an den Meiſtbietenden verpachtet 8 

Der Termin hiezu ſteht 
den 11. Juni c. Morgens um 9 Uhr 
in Pogutken an, zu welchem Yachzlufiige eingeladen werden. 3° 
Schoͤneck, den 20. Maͤrz 1827. 
Aoͤnigl. Preuß. Lands und Stadts Bericht: 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
a) Mobilia oder bewegliche Sachen. 

So eben erhaltenes friſches ſuperfeines Provence: „Oel, ift in 
Flaſchen von 2 Quart Berliner, zu dem billigen Preiſe von 15 Sgr. incluſive der 
Bouteille, wie auch in größeren N jeder Zeit zu haben. Jopengaſſe No. 
596. bei Otto Fr. Zohnbach. 
Seem 4 : h ‘ 

Dew e No. 191. ht eine gut it konſervirte wenig A ace Droſchke ö 
zum Verkauf. Auch iſt daſelbſt ein komplett gerittenes 5jähriges Reitpferd von 


e Rage zu verkaufen, und kann beides zu jeder Stunde beſich tigt 
werden 


a a — 
Emailrts eiſernes Kochgeſchirr 


habe ich in allen Sorten fo eben erhalten und offerive ſolches zu den moͤglichſt bil- 


+ 
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i I 
ligen Preiſen. Da die Nützlichkeit und beſondere Reinlichkeit dieſes Geſchirres wohl 
ſchon hinlänglich bekannt it, ſo enthalte ich mich jeder weitern Anpreiſung u. bitte 


nur um recht zahlreichen Zuſpruch. : ss = 
Zeinr. v. Duͤhren, Pfefferſtadt No. 258. dem Stadtgericht gegenuͤber. 


— 


b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. Pa 
Das zur Kaufmann Theodoflus Chriſtian Frantziusſchen Concursmaſſe 

gehörige Speichergrundſtuͤck an der Langenbruͤcke No. 22. des Hypothekenbuchs un⸗ 
ter den Namen Landſtier und Baͤrenkopf, welches in einem Hofplage mit Thorwe⸗ 
gen verſehen, beſtehet, ſoll auf den Antrag der Curatoren, nachdem es im Jahre 
1820 auf die Summe von 1775 Rthl. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch oͤffent⸗ 
liche Subhaſtation bei Entſtehung eines annehmlich erfolgten Gebotts verkauft wer⸗ 
den, und es iſt daher ein nochmaliger Licitations⸗Termin auf in 

: den 31. Juli 1827, ö 


welcher peremtoriſch iſt, dor dem Ausrufſchreiber Doͤring in oder vor dem Matus: 
hofe angeſetzt. Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiermit 
aufgefordert, in dem angeſetzten Termine ihre Gebotte in Preuß. Cour. zu verlaut⸗ 
baren, und es hat der Meiſtbietende in dem Termine den Zuſchlag, auch demnaͤchſt 
die Uebergabe und Adjudication zu erwarten. asks 
Danzig, den 15. Mai 1827. a ee 
Adnigl. preuß. Lend ⸗ und Stadtgericht. 


Sonntag, den 20, Mai d. J. find in nadbenannten Kirchen 
zum erſten Nale aufgeboten. 
St. Marien. Der Bürger und Tiſchler Martin Ofun und Soft. Renata Friederike Riſmann. 


St. Johann. Der Birger und Kaufmann Herr Sal. Gottfr. Albrecht und Igfr. Philippine Chorkotte 


Raniſch. Der Kleidermacher Friedrich Reinh. Roſom und Frau Lonife Concordia geb. Kindler 

verw. Viktualienhaͤndler Joh. Kruger. Mart. Fiedler, Unteroffizier von der Iſten Comp. des Iten 
Inf.⸗Reg. und Jungfer Conſtantia Eliſabeth Muller. eRe 

St. Gatharinen. Der Lehrer an der St. Catharinen⸗Schule Herr Johann Gottfried Beſſer und Soft. 

Auguſta Henriette Reimer. Der Hautboiſt von der IIten Comp. dies Seen Juf.⸗Reg. Carl Forne 

ee und Igfr. Noſina Dorothea Erdmann. ee : ve, 

St. Vartholomaͤi. Der Bürger und Stub lmachermeiſter Carl Eruſt Krauſe und Saft. Dorothea Char⸗ 

lotta Rogalla. Der Zimmergeſell Johann Heinrich Cartang, Wittwer, und Sor. Dorothea Ziels 

cke. Den 13. Dat. Der Maurergeſell Joſeph Amor und Frau Anna Florentina Hempel geb. 


Sawatzka. 2 f 
St. Teinitatis. Der Simmergefel Martin Schönfeld und Clara Wilhelmine Lochs. Der verw. Bürger 
und Stellmachermeiſter Benj. Ephr. Foch und Igft. Caroline Charlotta Elganowska. 


St. Varbara. Friedrich Wilh. Stauffenberg, Gehülfe bei d. Kornmeſſern, und Safr. Rahel Flor. Mick. 


Johann Heinrich Schmalz und Jafr. Caroline Stazkowski. Der Waſſermüller Gottfried Noll n. 
Igfr. Carolina Regina Jäger. Der Barbier Joh. Carl. Benj. pint und Jafr. Anna Louiſe Tree 

3 ſcher. Der Arbeitsmann Jacob Weſſel und Johanna Renata Reſchke. 
Heil, Leichnam. Der Schmelzermeiſter Gottfried Laske und Jofr. Florentina Lange, beide aus Jeſchkenchal. 


Angekommene Schiffe, zu Danzig den 25. Mai 1627. 
Soh. Wulff, von Stepnitz, k. v. Stettin, mit Ballaſt, Brigg, Clementine, 146 N. Hr. Soermans. 


10 Tage — Sgr. 6 Woch.—& — Sgr. Kassen-Anweisung.— | 1 
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Mart. Fae: Köſter, von Danzig, k. v. Stolpmünde, mit Ballaft, Sloop, Conſtantia, 33 RM. 
Nas Ingwardſon, von Flekefiord, k. b. dort, mit Heringe, Galiate, Haabet, 23 C. Hr. Vencke. 
Ole M. Punterdold, don Egefund, . „Schoner, Venus, 42 C.. — 
Joach. Fr. Muͤller, von Arge k. v. Swinemünde, mit Ballaſt, Sloop, Philippine, 46 N. an Ordre. 
Peter Otto, von Colberg, k. v. oba, mit a ary ae 187 R. Hr. Gottel. 5 
2 % h l e ſe gelt: x 8 
Rob. Carſe nach Southampton, mit Getreide. James Patterſon, James Elliot, Alex. Bartleman, 
Edw. Ord nach London, J. G. F. Marquardt nach Copenhagen, L. F. Saathoff nach Emden, mit Holz. 
Alex. M. Kenzie nach Colrain mit po u. Aſche. J. F. Adebahr nach Neweaſtle mit Gerſte. 
Der Wind Nord⸗Oſt. } 7 
; Angekommen, den 27. Mai 1827. 1 
Lucas Jan Dreyer, don Papenborg, k. v. Harlingen, mit Ballaſt, Kuff, Thereſe Joſephine, 74 N. an Ordre. 
oh. C. Dumſtrey, ven Camin, k. b. Swinemünde. — inf, Mentor, 151 N. Hr. Gottel. 
Ab. Per Fisk, von Stockholm, k. 6. dort, mit Eisen e. Sloop, Kreden, 35 N. an Ordre. 
Willie 1 von Berwick, k. v. London, mit Ballaſt, Brigg, Mary Ann, 71 N. an Ordre. 
Claas Husledt, von Elsſleth, k. d. Leit Be — Kuf, 4 Gebröders, 40 R. Hr. Kusmahly. 

Nach der Rhede: D. Doodt. J. S. Gregorius. N. Caſſup. T. Coed, 

Geſegelt: R. Ingwardion, O. M. Puntervoldt nach Riga mit Heringe. Geert Jans Schulte 
nach Papenburg, Joh. Kraft nach Chatam, Heinr. Fr. Doͤttlof, J. Leonhardt nach Liverpool, H. A. Wa⸗ 
gennar nach Antwerpen mit Holz. f N 
Der Wind Oft 2 ; 
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FE “cn Millan angekommen, den 23. Mai 1827. . 


J. Catlen, von Vridlington, k. v. Landscrong, mit Vallaſt, Brigg, Sarah u. Mary, 83 L. Elſaſser. 
G. A. Jonkhoff, von Groningen, k. v. London. — Kuß Selden Ruſt, 68 L. Lietke. 


Den 24. Mai. 
J. Maſſy, von Newhaven, k. d. dort, mit Ballaſt, Schoncr, Marg, 57 L. Elſaſſer. 


J. 
C 


2 
: : Den 24. Mai 
J. Storm, von Whitby, nach London, mit Hafer u. Felle, Brigg, Friends, 102 L. 


Wechsel- und Geld- Cour: e. 
a Danzig, den 28. Mai 1627. 


EEE OO LES RENTE — — LITE LE SELLE d 
London, 1 Mon. — Sgr. 2 Mon.— Sg. begehrtfausgebot. . 
— 3 Mon. e — Sgr. = Holl. rind. Duc. neue 3 = 
Amsterdam 14 Tage Sgr. 40 Tage— Sgr. Dito dito dito wicht.) : 3:8 Sgr 

— 70 Tage — & — Sgr. Dito dito dito Nap. | — — 
Hamburg, Sicht — & — Sgr. Friedrichsd’or . Rihl. 20 5212 
Berlin, 8 Tage ‘ pC.damno. Münze = * + 
3 Woch. — 2 Mon. — & pC. d. N ; 
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Getreidemarkt zu Danzig, vom 25ſten bis incl. 26. Mai 1827. 


1. Aus dem Waſſer, die Laſt zu 60 Scheffel, ſind 3425 gaſten Getreide überhaupt, 
zu Kauf geftellt worden. Davon 2 Laſten geſpeichert, und 
Rauf Laſten Weitzen ohne Bekanntmachnung des Preiſes ver⸗ 
kauft. 
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Extraordinaire Beilage zu No. 123. des Intelligenz Blatts. 


Auch wir Baͤcker haben bei einer bedeutend feſtgeſetzten Strafe, welche zur 
Staͤdtſchen Armenkaſſe flieſſen ſoll, einſtimmig beſchloſſen, den blos am hieſigen Orte 
Statt findenden Mißbrauch, die Feiertage Stritzel zu geben, abzuſchaffen. Nicht un⸗ 
ſers Vortheils wegen, denn dazu moͤgte wohl jetzt der unguͤnſtigſte Zeitpunkt ge⸗ 
waͤhlt ſeyn, ſondern den Zudringlichen abzuweiſen, der uns wohl, nachdem er zu⸗ 
frieden geſtellt iſt, vergnuͤgte Feiertage wuͤnſcht, ſich aber nicht eher bis kurz vor 
den folgenden Feiertagen wieder ſehen laͤßt. 

Der gebildete Theil des Publikums wird unſer Verfahren nicht mißbiligen, 
indem wir die Erfahrung gemacht haben, daß der Wohlhabende ohnehin auf 
dieſes doch nur ſcheinbare Geſchenk keinen großen Werth legt, fo wie es dem min⸗ 
der Bemittelten lieber ſeyn muß, in deſſen Stelle größeres Brod zu erhalten. 
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